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GOTTESDIENSTE
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:
30. November 1. Sonntag im Advent
Frankenthal 14:00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
07. Dezember 2. Sonntag im Advent
Schmiedefeld 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
14. Dezember 3. Sonntag im Advent
Großharthau 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit  KiGo
21. Dezember 4. Sonntag im Advent
Seeligstadt 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit  KiGo
24. Dezember  Heiliger Abend
Frankenthal 14:30 Uhr jeweils

Christvesper
mit
Krippenspiel

Seeligstadt 15:30 Uhr
Großharthau 16:30 Uhr
Schmiedefeld 17:00 Uhr
Frankenthal 16:00 Uhr Stille Nacht – offene Kirche
 25. Dezember Christfest, 1. Feiertag
Frankenthal 09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit  Kindergottesdienst
 26. Dezember Christfest, 2. Feiertag
 Schmiedefeld 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
 31. Dezember  Silvester
 Seeligstadt 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
01. Januar Neujahr
Wir laden in unsere Nachbargemeinden ein:
10:00 Uhr Rammenau, 14:00 Uhr Großröhrsdorf, 15:00 Uhr Goldbach, 17:00 Uhr Putzkau
11. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
Frankenthal 16:00 Uhr Gottesdienst mit Wiederholung

des Krippenspiels
18. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
Seeligstadt 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
25. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
Schmiedefeld 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit  Kindergottesdienst
01. Februar letzter Sonntag nach Epiphanias
Großharthau 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit  Kindergottesdienst
08. Februar Sexagesimae - 2. Sonntag vor der Passionszeit
Seeligstadt 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
15. Februar Estomihi - Sonntag vor der Passionszeit
Frankenthal 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
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22. Februar Invokavit - 1. Sonntag der Passionszeit
Schmiedefeld 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
01. März Sonntag vor der Passionszeit
Großharthau 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit  Kindergottesdienst
06. März Weltgebetstag – Freitag
Seeligstadt 19:30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Kinder, bei diesem Zeichen JJJ ist Kindergottesdienst!
Die Kollekten sammeln wir
am 30.11. für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in unserer Kirchgemeinde)
am 24.12. für Tansania (siehe Seite 8)
am 26.12. für Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen Osteuropas
am 25.01. für Bibelverbreitung und Weltbibelhilfe
am 01.02. für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
am 15.02. für besondere Seelsorgedienste
am 01.03. für missionarische Öffentlichkeitsarbeit
An den übrigen Sonntagen oder Gottesdiensttagen sammeln wir jeweils für die Arbeit
der eigenen Gemeinde.

Schulgottesdienste
Die Schulgottesdienste der Ev. Grundschule Frankenthal finden während der Schulzeit
mittwochs, 08:15 Uhr im Raum „Arche“ in der Schule statt. Dazu ist jeder herzlich
eingeladen.

Gottesdienste im Seniorenhäus’l
Zum Gottesdienst im Seniorenhäus’l Großharthau laden wir herzlich ein für Freitag,
05.12. und 27.02. um 10:00 Uhr.

Öffnungszeiten Pfarramt
Großharthau
Ab Dezember 2025 ist die Verwaltung dienstags von 13:30 bis
17:30 Uhr geöffnet. Termine außerhalb dieser Zeit können gern
telefonisch vereinbart werden.

Die bisherige Öffnungszeit am Mittwoch entfällt aufgrund der geringen Nachfrage.

Gemeindeversammlung
Montag, 26. Januar 2025, 19:30 Uhr in Frankenthal
Der Kirchenvorstand lädt alle Engagierten und Interessierten zu
unserer Gemeindeversammlung 2026 ein: Montag, 26. Januar,
19:30 Uhr in Frankenthal (ob Kirche, Gemeindehaus oder
Grundschule werden wir zeitnah zum Termin entscheiden).
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VERANSTALTUNGEN
Kirchen-Kids für alle 4 Orte
jeweils 16:00 – 17:30 Uhr im Pfarrhaus Großharthau
Kirchenkids „Die Midis“ – Kleine Gruppe (Klassen 1–3):
Di, 02.12., 13.01., 27.01., 24.02.  oder Mi, 03.12., 14.01., 28.01., 25.02.,
Kirchenkids „Die Maxis“ – Große Gruppe (Klassen 4–6):
Di, 06.01., 20.01., 03.02., 03.03. oder Mi, 07.01., 21.01., 04.02., 04.03.
Kirchenkids „Die Midis“ - Kl. 2 - 13.45 - 14.30 Uhr in Frankenthal Pfarrhaus
Mo, 01.12.
Kinderchor Frankenthal und Seeligstadt
Donnerstag, 11.12.,  16:00-17:00 Uhr im Pfarrhaus Frankenthal
Kindersing- und Bastelkreis Seeligstadt
Samstag, 06.12., 10.01. und 07.03. 10:00 – 11:00 Uhr in der Kirche Seeligstadt
für Kinder von 4 – 6 Jahren
Junge Gemeinde
freitags, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Großharthau
die 3+1 - Abende beginnen bereits 19:00 Uhr
Konfi -X
„3 + 1“ für Klasse 7+8 gemeinsam mit der Jungen Gemeinde:
Freitag, 30.01., 19:00 Uhr im Pfarrhaus Großharthau.
Nachmittagstreff am Donnerstag im Pfarrhaus Großharthau:
Im Dezember ist Probenzeit für das Krippenspiel. Mit Konfi-X geht es dann am
8. Januar weiter.
Klasse 7: jeweils 17:30 – 18:30 Uhr; Termine werden via Churchpool in der
Gruppe „Konfi Jg. 25-27“ kommuniziert.
Klasse 8: jeweils 16:15 – 17:15 Uhr; Termine werden via Churchpool in der
Gruppe „Konfi Jg. 24-26“ kommuniziert.
Gesprächskreis Frankenthal
Im Januar und Februar nach Absprache im Pfarrhaus Frankenthal
Witwerstammtisch Seeligstadt
Freitag, 30.01. um 12:00 Uhr, Vorraum Kirche Seeligstadt (Wir bitten um
verbindliche Anmeldung in der Bäckerei Philipp oder im Pfarramt Großharthau.)
Frauendienst Seeligstadt
am Mi, 10.12., 14.01. und 18.02., um 14:30 Uhr in der Kirche Seeligstadt

Die Kirchennachrichten enthalten Informationen für drei Monate. Kurzfristige
Änderungen bei Gottesdiensten und Veranstaltungen werden auf grossharthau.de,
per Churchpool, durch Aushänge und durch Ansagen in unseren Veranstaltungen
bekannt gegeben.
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Frauendienst Frankenthal
am Di, 09.12., 13.01. und 17.02., um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Frankenthal
Frauenkreis Schmiedefeld
am Mi, 03.12., 07.01. und 04.02., um 14:30 Uhr im Pfarrhaus Schmiedefeld
Frauentreff Schmiedefeld
am Do, 18.12. um 14:00 Uhr Kaffee-Kuchen-Runde im Pfarrhaus Schmiedefeld
Seniorennachmittag Großharthau
am Di, 02.12., 06.01. und 03.02., 13:30 Uhr im Pfarrhaus Großharthau
Hausbibelkreis Großharthau-Frankenthal
am Mi, 17.12. bei Fam. Boblest, 21.01. bei Fam. Rentsch und im Februar nach
Absprache, jeweils um 19:30 Uhr
Authentisch Christsein Leben Hauskreis in Seeligstadt
am Do, 15.01., und 12.02., jeweils um 19:30 Uhr bei Ulrike Leuschner,
Nordstraße 14, Infos über Churchpool
Kirche am Ball
am So, 18.01. und 22.02., jeweils 14 Uhr in der Turnhalle Seeligstadt
Chor (gemeinsam für alle 4 Orte)
jeweils 19:30 – 20:45 Uhr (anschließend Gospelchor)
am 02.12., 09.12., 16.12. in Frankenthal
Posaunenchor
dienstags, 19:00 Uhr in Großharthau
Kirchenvorstand 
Die Kirchvorsteher treffen sich am 10.12. in Schmiedefeld, am 14.01. in
Seeligstadt und im Februar nach Absprache, jeweils 19:30 Uhr.
Das Kirchennachrichtenblatt
Redaktionsschluss der Ausgabe März - Mai ist am 15.02. Beiträge bitte an das
Pfarramt oder per E-Mail an: christoph@klanthe.net.
Wenn Sie etwas zur Deckung der Unkosten für die Kirchennachrichtenblätter
beitragen wollen, bitten wir um eine Spende auf unser Konto (Kontoverbindung
siehe Seite 11 bei „KONTAKTE“) mit dem Vermerk „RT 1790 -
Öffentlichkeitsarbeit“. Danke!

Wenn Sie sich in einer verzweifelten Lage befinden,
kontaktieren Sie bitte umgehend die Telefonseelsorge
(www.telefonseelsorge.de). Unter der kostenlosen Hotline
0800-1110111 oder 0800-1110222 erhalten Sie Hilfe von
Beratern, die schon in vielen Fällen
Auswege aus schwierigen Situationen
aufgezeigt haben.


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Mitfahrgelegenheiten zu Gottesdiensten
Wir möchten gern unsere Gottesdienste mit allen feiern, denen das wichtig ist.
Deshalb gibt es Mitfahrangebote. Wer den Wunsch hat, mit dem Auto in eine Kirche
gefahren zu werden, der melde sich bitte bei einer der aufgeführten
Ansprechpersonen:
Petra Großer (035954 / 50055) Thomas Hauswald (035954 / 50450)
Susanne Helbig (035954 / 528628) Helmut Justus (035954 / 53235)
Matthias Justus (035954 / 18315) Christoph Klanthe (035954 / 53414)
Michael Rentsch (035954 / 52222) Birgit Schlag (035954 / 50092)
Christel Schöne (035954 / 50251) Thomas Tröltzsch (035200 / 519863
Mirjam Vogel (035200 / 20581)                  oder 01520 / 3207485)

Kirche digital
Aktuelle Informationen und Mitteilungen über kurzfristige Änderungen bei
Gottesdiensten und Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde finden Sie auf der
Internetseite der Gemeinde Großharthau (www.grossharthau.de) unter dem
Menüpunkt ‚Bildung und Soziales‘ – ‚Kirche‘:

Es besteht die Möglichkeit, sonntags um 17:30 Uhr, 19:00 Uhr und 20:30 Uhr den
Gottesdienst auch online zu Hause zu verfolgen. Besuchen Sie einfach die Webseite:

https://grossharthau.online.church
Ein weiteres digitales Medium, um sich über unsere Gemeinde zu
informieren und sich untereinander zu vernetzen, ist Churchpool. Das
Angebot auf unserer Profilseite wird dort Schritt für Schritt
„bedarfsgerecht“ erweitert. Die Daten werden auf einem deutschen
Server-System gehostet und alles entspricht den deutschen
Datenschutzgesetzen.

Einfach die App herunterladen (kostenlos im App- oder Play-Store), ein Benutzerkonto
erstellen und anschließend unserer Gemeinde beitreten.
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Offene Kirche in Frankenthal am Heiligen Abend
zwischen 16:00 Uhr und 18:30 Uhr
Ein Angebot, um in der weihnachtlich geschmückten Kirche und bei Kerzenschein zur
Ruhe zu kommen. Begleitet wird diese Zeit durch Lesungen, Gebete und Musik. Es ist
Raum für Stille und Besinnung. Sie kommen und gehen, wie es Ihnen gut tut!

Herzliche Einladung!

„FairHandeln –
 Wirtschaft auf Augenhöhe?“
Montag, 19. Januar um 19:30 Uhr in BRETNIG

„Begegnung mit Bonhoeffer“
Montag, 16. Februar in FISCHBACH
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Kutoa ni moyo, si utajiri.
Wer vom Herzen spendet ist reich, auch wenn er arm ist.

Afrikanisches Sprichwort

Unsere Partnerschaft in Tansania
Seit vielen Jahren verbindet den Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz eine enge
Partnerschaft mit dem Kirchenbezirk Meru-Süd in Tansania. Diese Beziehung ist
geprägt von gegenseitigem Vertrauen, gemeinsamen Gebeten und konkreten
Projekten, die Kindern eine bessere Zukunft ermöglichen.
Vor kurzem war eine Delegation unseres Kirchenbezirks in Tansania. Bei den
Begegnungen vor Ort haben unsere Partner den Mangel an Schulbüchern
ausdrücklich benannt. Viele Kinder müssen sich ein einziges Exemplar teilen – ein
gravierendes Hindernis für erfolgreiches Lernen. Diese Bitte um Unterstützung nehmen
wir sehr ernst und möchten gemeinsam handeln.

(Bilder: www.probono-oneworld.de)

Die Kollekte in den Gottesdiensten am Heiligen Abend wird diesem Zweck gewidmet
sein. So verbinden wir die Botschaft von Weihnachten – das Licht, das in die Welt
kommt – mit ganz praktischer Hilfe für Kinder, die auf unsere Unterstützung angewie-
sen sind.

Helfen Sie mit – schenken Sie Bildung, schenken Sie Zukunft!

Außerdem läuft noch bis zum 3. Advent die 20. Rucksackaktion in unserem
Kirchenbezirk. Anders als in den vergangenen Jahren ist die komplette Herstellung der
Schulrucksäcke jetzt bei unseren Partnern in Tansania möglich. Der Kirchenbezirk
Meru-Süd hat sechs Näherinnen eingestellt. Sie produzieren die
4000 Rucksäcke. Auch der Einkauf von Heften, Stiften, Tassen
usw. passiert vor Ort. Ehrenamtliche sind motiviert, die Rucksäcke
mit den Materialien für den Schulanfang zu füllen. Die Kosten für
einen gefüllten Rucksack betragen ca. 17 - 20€.
Wenn sie diese Aktion unterstützen wollen, dann überweisen Sie
bitte eine Spende auf folgendes Konto:
Vereinigte Ev.-Lutherische Kirchgemeinde Großharthau
IBAN: DE53 8555 0000 1000 5138 20
Verwendungszweck: RT 1790 Rucksack 2025 + Ihr Name
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller
Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 250
Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien sind
Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den muslimisch geprägten Norden und den
christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit,
nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark,
mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr
ungleich verteilt.
Am Freitag, dem 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.
In Nigeria werden Lasten von Männern und Kindern, vor allem aber von Frauen auf
dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt.
Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen
Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und
Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie
für verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und
Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen
all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube.
Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und
berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von
Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst
unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 100
Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in
Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die
Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit
Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die
Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere
eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur
Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last.
Wir feiern den Weltgebetstag wieder in der Seeligstädter Kirche, ausgestaltet durch ein
Team von Frauen aus unseren vier Orten, die anschließend wieder zu einem
„Kirchenimbiss“ einladen.
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FREUDE UND TRAUER
Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die
Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der Gemeindeglieder teilhaben
zu lassen nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindebriefes.
Wer dies nicht möchte, kann dieser Veröffentlichung jederzeit schriftlich oder im
Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen.

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Wir wünschen allen Gemeindegliedern eine gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit, einen gelingenden
Jahreswechsel und Gottes Segen im neuen Jahr 2026.
Wir danken Ihnen, die Sie unsere kirchliche Arbeit im
Jahr 2025 angenommen, praktisch und finanziell
mitgetragen und mitgestaltet haben.

Es grüßt Sie der Kirchenvorstand
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KONTAKTE
Anschrift, Telefon, E-Mail
Ev.-Luth. Pfarramt, Am Volkspark 3, 01909 Großharthau
Tel: 035954 / 53184
E-Mail: kg.grossharthau@evlks.de
Öffnungszeiten der Verwaltung
im Pfarrhaus Großharthau: Di, 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Sprechzeiten Pfarramt
Bei Fragen rund um die Kirchen bitten wir Sie, im Pfarramt unter
der Nummer 035954 / 53184 anzurufen. Auf diesem Weg oder
auch per E-Mail können Sie Gesprächstermine mit Pfarrer
Benjamin Stahl vereinbaren (außer samstags). Die E-Mailadresse
lautet: benjamin.stahl@evlks.de
Sollten Sie uns telefonisch nicht persönlich erreichen, bitten wir Sie, Name und
Telefonnummer (oder auch E-Mailadresse) auf dem Anrufbeantworter zu hinterlassen.
Wir nehmen dann baldmöglichst Kontakt auf.
Ansprechpartner sind natürlich auch Ihre Kirchvorsteher.
Projekt Schwester Agnes 2.0
Marlen Rüdiger 0160 / 95883729
Ansprechpartner für Besuchsdienst
für Großharthau: Frau Kinzel Tel.: 035954 / 50966
für Frankenthal: Frau Petschel Tel.: 035954 / 53424
für Schmiedefeld: Frau Großer Tel.: 035954 / 50055
(Koordination für alle Orte telefonisch über Pfarramt Großharthau)
Kontoverbindungen Kirchgemeinde
Zahlungsempfänger: Vereinigte Ev.-Lutherische Kirchgemeinde Großharthau
für Spenden, Friedhofsgebühren, Pachten, Mieten:
IBAN: DE53 8555 0000 1000 5138 20 (Kreissparkasse Bautzen)
Unter Verwendungszweck bitte den Rechtsträger RT 1790 mit angeben.
für Kirchgeld:
IBAN: DE38 8555 0000 1000 0451 92 (Kreissparkasse Bautzen)
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Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Wie mag es wohl sein, unter den Flügeln der Sonne Zuflucht zu finden? Gibt es ein
besonderes Licht oder hat man dort eine spezielle Art von Schatten? Ich kenne einen
Halo um die Sonne, Flügel sind mir noch nicht aufgefallen.
Um das Bild verstehen zu können, muss man wissen, dass die Sonne im alten Orient
häufig als Scheibe mit zwei Flügeln dargestellt worden ist. Kurz muss ich an das
Flügelrad der „Deutschen Reichsbahn“ denken. Nein, dann doch lieber geborgen sein
im Schatten der Sonnenflügel.
Der Monatsspruch steht fast am Ende des Maleachi-Buches (eigentlich ist es nur ein
Heftchen) und auch zeitlich am Ende des Alten Testamentes. Und er beginnt mit einem
deutlichen „ABER“: von Maleachi wird ein heftiges Gericht angekündigt, ausgelöst
durch Nachlässigkeit und Geringschätzung im Umgang mit Gottes Geboten.
Denen, die unter diesen Umständen den Namen des Herrn fürchten – das ist
gleichbedeutend mit einem Leben, dass sich an den (An-)Geboten Gottes orientiert -
verkündet Maleachi eine Zuflucht in dieser harten Zeit.
Nachlässigkeit und Geringschätzung gegenüber Gott – regt sich da jetzt bei uns etwas
ganz leise? Kennen wir das nicht?
Es wäre nun eine prima Gelegenheit, aus unserer „geschützten“ Position gelassen
oder interessiert auf jene zu blicken, die Gott für ein Gerücht oder einen abwesenden
Fakt halten. Vielleicht auch mit dem wohligen Gefühl, es doch gleich gesagt zu haben,
dass es so kommen wird.
Doch da hätten wir grundlegende Zusammenhänge nicht verstanden und fänden uns –
mit Jesu Worten gesprochen – auf der Seite des Pharisäers wieder, der geringschätzig
zum Zöllner schaut.
Selbst wenn wir den Namen Gottes achten und ehren, haben wir keinerlei Grund, stolz
zu sein. Dankbare Demut und die Frage, was wir versäumt haben, wären wohl eher
angebracht. Sonst tragen wir dazu bei, dass Menschen die Botschaft Gottes als
unglaubwürdig wahrnehmen.
Und ich hoffe sehr, dass die Sonne der Gerechtigkeit ein mildes Licht auf mein Leben
wirft und mir hilft, mit meinen kleinen und großen Makeln und Macken barmherzig,
aber ehrlich umzugehen. Das wäre ein erster Schritt zur Heilung. Wenn ich/wir dies
vorlebe(n), könnten wir Gottes „An-Geboten“ vielleicht zu etwas mehr Geltung
verhelfen. Und für unsere Mitmenschen wäre dies ein guter Hinweis auf die
Barmherzigkeit Gottes.

(Volker Helmert)


